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Am Wochenende (24./25. August) wird zum dritten Mal die Buxtehuder Innenstadt
zur Kunstmeile. Und eine Gruppe Künstler*innen aus Harburg sind dabei.
Es war einfach mal eine Idee, die aber so gut einschlug, dass sie nun bereits zum dritten Mal
in Folge umgesetzt wird. Am letzten August-Wochenende präsentieren sich wieder 30 Stände
mit Künstlerinnen und Künstlern sowie Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerkern beim
Buxtehuder Kunstfest. Buxtehude wird an dem Wochenende zwischen dem Historischem
Rathaus und dem Ostfleth zur einzigen Kunstmeile.
Wie erfolgreich so ein Konzept aufgeht, zeigt, dass es in diesem Jahr mehr Bewerbungen für
die Pavillons gab, als Plätze zu vergeben waren. Eine vierköpfige Fachjury hat lokale wie
europäische Künstlerinnen und Künstler ausgewählt und setzt dabei auf eine Mischung aus
bekannten Ausstellenden und denjenigen, die sich an den zwei Tagen zum ersten Mal in
Buxtehude präsentieren möchten. Ein Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf Zeichnungen und
Illustrationen. Auch digitale Kunst wird zu entdecken sein, erklärt Künstler und Mitorganisator
Sven Brauer. Aus seiner Feder stammt erneut das Veranstaltungsplakat, das, wie im Urban
Sketching üblich, mit Fineliner und Aquarell gezeichnet wurde.
„Wir wollen Kunst niedrigschwellig präsentieren und dabei für eine lauschige, familiäre
Atmosphäre in der Stadt sorgen“, so Torsten Lange, Fachgruppenleiter Kultur, Tourismus und
Marketing der Hansestadt Buxtehude. Deshalb habe man sich in diesem Jahr gegen die große
Bühne und lieber für kleinere Podeste für das abwechslungsreiche Rahmenprogramm in der
Fußgängerzone entschieden.
Und auch etliche Künstler*innen rund um die zu Jahresbeginn gegründete „Kunstleihe
Harburg“ – derweil als Projekt in einen Verein überführt – nehmen erstmals kollektiv teil.
Denn die Kunstleihe, die jeden Sonntag im Nachbarschaftstreff Eißendorfer Straße 124 von
12-17 Uhr nicht nur rund 150 Werke vorwiegend lokaler Künstler*innen ausstellt sondern bei
Interesse auch für kleines Geld verleiht, ist zugleich ein eigenes Netzwerk der lokalen Kunst
geworden. „Und dies ist erstmals die Idee, mal zusammen eine Ausstellung zu organisieren
und solidarische Präsenz zu zeigen“, so Sabine Schnell von der Kunstleihe Harburg. „Es ist
eine Menge Arbeit für ein*e einzelne*n Künstler*in, an solchen Kunstevents teilzunehmen: es
braucht ein Vielzahl an Werken, Organisation, Eigenvermarktung, Transport und natürlich die
Präsenz vor Ort. Das ist nicht jedem gegeben und nicht regelmäßig übers Jahr zu schaffen“,
ergänzt sie. Da macht es Sinn, als Kollektiv aufzutreten und einen Stand für alle zu belegen.
„Und dem Buxtehuder Kunstfest merkt man an, dass es mit Liebe und Leidenschaft konzipiert
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ist. Da findet sich ebenso eine Gemeinsamkeit wie auch Buxtehude stolz auf seine jetzt
35jährige Artothek sein kann. Da sind wir die greenhorns und den Kunstverleihern. Und Frau
Wiegel von der Buxtehuder Artothek hatte uns im Vorfeld gute Tipps gegeben und auch Mut
gemacht. Auch das verbindet uns mit Buxtehude!“
Das Gute an der gemeinsamen Ausstellung der Harburger*innen in Buxtehude ist aber auch,
dass die Betrachter eine recht gute Auswahl an verschiedenen Werken, Techniken und
Ansätzen vorfinden. Und dort können sie eben mal nicht geliehen sondern auch gekauft
werden. Unter den Künstler*innen finden sich unter anderen Anne Flad, Jürgen Havlik,
Irmgard Gottschlich, Antje Gerdts, Harald Finke, Jan Ratschat, Christine Waldbüßer, Sabine
Schnell oder auch Gabriele Wendland. Der Stand/Pavillon des Kunstteams Harburg wird an
beiden Tagen direkt neben dem Alten Rathaus Buxtehude zu besuchen sein, in dem auch die
Buxtehuder Artothek geöffnet  haben wird.
Also, für Kunstinteressierte mehr als ein Grund, sich mal nach Buxtehude aufzumachen. An
dem Sonntag, 25. August, bleibt dann allerdings die Kunstleihe in Harburg geschlossen …
Beim Kunstfest ist auch die Buxtehuder Artothek im Historischen Rathaus geöffnet. Also eine
Chance, sich anzuschauen, was eine gestandene Artothek an Kunst so im Bestand hat.
Ein weiteres Highlight des Buxtehuder Kunstfestes ist die Kinderkulturkarawane „Sosolya
Undugu Dance Academy“. Sie tritt am Samstag 25. August, um 14.30 Uhr und am Sonntag,
25. August, um 11.30 Uhr auf dem Rathausmarkt auf. Das Projekt ist Teil der „Undugu -
Bewegung“, die mittels Musik und Tanz für Respekt und Verständnis zwischen den
verschiedenen Stammeskulturen in dem afrikanischen Land einsetzt. Im Brückenschlag
zwischen Künsten, Traditionen und Bräuchen thematisiert die „Sosolya Undugu Dance
Academy“ z.B. brisante Rituale wie die Genitalverstümmelung in Uganda und fordert zum
gesellschaftlichen Umdenken auf.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen außerdem die  Straßenmusikbank FREAKAZ und
Max Kratz mit seiner Violine.
Musikalisch geht es auch nach dem Kunstgenuss weiter. Dann lädt das Stadtjugendorchester
Buxtehude am Samstag, 24. August von 17 – 19 Uhr in den Buxtehuder Stadtpark zum
Picknickkonzert. Mit selbstmitgebrachtem Picknickkorb oder mit einer von dem
Stadtjugendorchester gefüllten Picknicktasche für 18 Euro, der Lunch-Bag für zwei für 13
Euro oder der Single-Bag für acht Euro, die vor Ort erhältlich sind, können Besucherinnen und
Besucher den Nachmittag auf einer Decke bei moderner Blasmusik ausklingen lassen.
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Für das leibliche Wohl der angereisten Künstlerinnen und Künstler ist Mitorganisator Olaf
Iwersen von der Rösterei am Fleth an beiden Kunstfesttagen zwischen Fleth und Rathaus mit
seinem Bollerwagen unterwegs. Seine Rösterei lädt an beiden Tagen zum Kaffeegenuss ein.
Im Marschtorzwinger werden Zeichnungen, Bilder, Objekte von Jürgen K.F. Rohde gezeigt. Die
Ausstellung unter dem Titel „sowohl – als – auch“ ist vom 20. August bis zum 29. September
zu sehen. Der Künstler, dem anlässlich seines 80. Geburtstag in diesem Jahr, diese
Retrospektive gewidmet ist, wird während des Kunstfestes an beiden Tagen jeweils von 15 –
17 Uhr persönlich im Marschtorzwinger anwesend sein.
Das 3. Buxtehuder Kunstfest findet am Samstag, 24. August, von 11 – 18 Uhr und am
Sonntag, 25. August, von 11 – 17 Uhr statt. Der Eintritt ist frei.
Weiterführende Links:
www.buxtehude-kunstfest.de; www.sued-kultur.de/kunstleihe;
www.facebook.com/KunstleiheHarburg; www.instagram.com/kunstleihe
Related Post

„balance 2 – out of
balance“

Ein Sommer der
Kunst

Köpfe mit Ecken und
Kanten

Der 18. Harburger
Kulturtag

    

http://www.buxtehude-kunstfest.de
http://www.sued-kultur.de/kunstleihe
http://www.facebook.com/KunstleiheHarburg
http://www.instagram.com/kunstleihe
https://www.tiefgang.net/?pdf=5585
https://www.tiefgang.net/harburger-kunst-goes-buxtehude/print/
https://www.tiefgang.net/?pdf=5585

